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Zum ersten Mal waren wir mit einem Stand beim Kesselfestival dabei und
entwickelten dafür die neue Marke “yourspace”. Nach den Sommerferien
ging es dann ganz nachhaltig mit der Stuttgarter Care-Woche weiter. Und
über das ganze Jahr hinweg fanden viele Schulungen statt. Für die
Jugendverbände war der Kalender weiterhin mit großen Aktionen gefüllt.
Wir freuen uns auch seit Oktober unsere duale Studentin Jenni im Team zu
haben. Sie stellt sich dir gleich auch ein bisschen vor:

Hallo zusammen, mein Name ist Jennifer Pryk - gerne auch einfach Jenni.
Vor meinem Studium der sozialen Arbeit habe ich ein FSJ im Jugendreferat
Heilbronn-Neckarsulm gemacht. Dieses begeisterte mich so sehr, dass ich
mich direkt für die Stelle hier entschieden habe. Ansonsten spiele ich in
meiner Freizeit viel Orgel, singe in Chören oder treffe mich mit
Freund*innen und Familie. Bei mehr Zeit reise ich zudem gerne um die Welt.

Apropos neu: im neuen Jahresrückblick bekommst du nun einen Einblick in
unsere Arbeit und die Aktionen im vergangenen Jahr.

Euer Juref-Team

Ein Jahr voller
Innovationen

2023 war geprägt von neuen
Veranstaltungen und kreativen
Formaten. Uns freut es, dass unser
Team auch noch gewachsen ist. 
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Ende 2022 hatten wir die Idee, dort Seelsorge ganz
niederschwellig anzubieten. Denn wir haben
gemerkt, dass wir rausgehen müssen, an die Orte,
wo sich junge Menschen eben aufhalten. Aber es
wurde uns sehr schnell klar: das ist ein riesen
Projekt und funktioniert nur, wenn wir alle
gemeinsam anpacken und unsere Ressourcen neu
einteilen.

Im Juni war es dann so weit: zwei Tage lang
verwandelte sich der Cannstatter Wasen in eine
bunte Festival-Oase für Jedermann. Unter den
65.000 Besucher*innen fanden sich Jugendliche,
junge Erwachsene und Familien mit Kindern
zusammen. Und wir waren mittendrin. Bei uns durfte
man einfach da sein und sich ausruhen. Und das
haben die Besucher*innen richtig genossen.

Wir holten uns dafür auch die evangelischen
Kolleg*innen an Bord. Von morgens um 11 Uhr bis
abends um 19.30 Uhr war unser Zelt geöffnet. Es
gab die Chill-Area mit Hängematten und Sitzsäcken.
Die Besucher*innen stapelten sich unter den
Sonnenschirmen, da der Schatten auf dem Gelände
echt rar war. Und dann hatten wir noch einen
Pavillon als Kreativ-Space, wo Buttons selbst
hergestellt werden konnten. Die kamen vor allem
bei den Kinder mega an! Wir waren wirklich
ununterbrochen damit beschäftigt, mit der
Buttonmaschine zu helfen. 

„Wir brauchen
mehr Glitzer!“
Dieser Satz hängt uns vom
Sommer noch richtig in den
Ohren. Wir haben ihn uns
ständig entgegengeschrien,
als wir auf dem Kessel-
festival mit unserem Stand
yourspace waren. 



Wir sagen Danke für ein unvergessliches Festival
und freuen uns, dich auf dem Kesselfestival vom
31. Mai bis 01. Juni 2024 wiederzusehen. 

Und wenn du Lust hast mitzuwirken, dann schreib
uns gerne eine unverbindliche Mail an:
jugendreferat-s@bdkj.info

Und dann gab es noch unseren Glitzer-Space. Hier
konnten sich die Festivalbesucher*innen mit
biologisch abbaubarem Glitzer verzieren. Wir
fanden, dass Glitzer besonders gut zum Festival
passt. Uns war es wichtig zu zeigen, dass die Leute
gut sind, so wie sie sind. Deshalb haben wir auch
auf die Spiegel verschiedene Mutmach-Sprüche
geschrieben. Und ganz ehrlich: Es schadet nicht,
dem Leben auch mal ein bisschen Glitzer zu
verleihen. Und das kam richtig gut an. Mit unserem
Stand haben wir mehrere tausend Leute erreicht.

Neben yourspace waren wir auch als Teil des
offiziellen Awareness-Teams unterwegs. Die
Organisatoren des Festivals haben schnell
gesehen, dass wir seelsorgerlich ausgebildet sind
und Gespräche führen können. Deshalb haben wir
dann gemeinsam ein ökumenisches Team auf die
Beine gestellt, das rund um die Uhr auf dem
Gelände unterwegs war. Wer sich auf dem Festival
belästigt gefühlt hat, wer ein bisschen Ruhe
gebraucht oder wegen etwas anderem Hilfe nötig
hatte, konnte sich mit der Frage »Wo ist Panama?«
an das Personal wenden, das dann das Awareness-
Team gerufen hat. Das wurde auch einige Male
getan.

Es war wichtig, dass wir da waren. yourspace
wurde gut genutzt. Viele Leute haben sich aktiv an
uns gewendet. Manchmal waren sie einfach etwas
überfordert, hatten Probleme mit der Hitze oder
waren einfach froh, dass sie sich kurz ausruhen
konnten. Wir haben viele positive Rückmeldungen
bekommen. Viele fanden es gut, dass wir uns als
„Kirche“ auf dem Festival eingebracht haben. Und
es gab auch schon einige Ideen für den Stand beim
nächsten Kesselfestival! Die Besucher*innen haben
sich zum Beispiel eine Hüpfburg und
Wassersprenkler gewünscht. Mal schauen, was wir
davon umsetzen werden. Im nächsten Jahr wollen
wir das Team auf jeden Fall verstärken, um noch
präsenter für Gespräche zu werden. Außerdem
wollen wir auch Ehrenamtliche einbinden. Und auch
das Awareness-Team wird vergrößert. 



Take care: 
of yourself, 
others and the
environment.
Unter diesem Motto fand dieses Jahr zum
ersten Mal die Stuttgarter Care Woche statt.
Vom 15. bis zum 23. September gab es jeden
Tag ein anderes Angebot, welches junge
Menschen dazu anregen sollte sich mit sich
selbst, anderen und der Umwelt zu befassen. 

Gestartet ist die Care Woche mit der Teilnahme am Globalen Klimastreik. Mit
selbst gestalteten Schildern sind wir durch die Innenstadt gezogen und haben für
eine gerechtere Klimapolitik gestreikt. Um auch selbst etwas für eine saubere
Umwelt beizutragen haben wir uns dann am Samstag beim World Cleanup Day
eingebracht. Wir wollten aktiv etwas zur Bewahrung der Schöpfung beitragen und
haben gemeinsam hinter dem Schloss Müll gesammelt. Die Bilanz nach etwa zwei
Stunden Müllsammeln: in Stuttgart liegen viele Zigarettenstummel und
Glasscherben. 

„Gönn dir #selfcare“ war dann das Motto des Jugendgottesdienstes. Was tut mir
gut? Wie kann ich mir etwas gönnen? Mit diesen Fragen beschäftigten sich die
Jugendlichen. An unterschiedlichen Stationen zwischen der Jugendkirche bis zur
Terrasse des Jugendreferats haben wir verschiedene Dinge ausprobiert. Jede
Station hat einen anderen Sinn angesprochen, um sich so dem eigenen Körper
bewusst zu werden und ein Gefühl zu entwickeln, was uns guttut. Sich selbst
etwas Gutes zu tun ist ebenso wichtig, wie auch anderen etwas Gutes zu tun.
Gott will dass es uns gut geht, deswegen sollten wir auch auf uns achten. Mit
diesem Gedanken haben wir den Gottesdienst bei Sonnenschein mit
Gesichtsmasken und Handbädern ausklingen lassen. 



Weiter ging die Woche mit verschiedenen
Impulsen zum Thema „take care“ auf Instagram.
Über den Tag verteilt haben die Follower*innen von
@stuttgarter_carewoche Tipps und Anregungen
bekommen. 

Am Tag darauf wurde die Jugendkirche zum Kino!
Gemütlich auf Sitzsäcken und mit Popcorn
ausgerüstet haben wir uns „Die Recycling-Lüge“
angeschaut. Wir waren alle überrascht über die
vielen neuen Dinge die wir gelernt haben.
Anschließend gab es noch viel über das Gesehene
zu diskutieren. 

Stuttgart wurde 2022 als nachhaltigste Großstadt
Deutschlands ausgezeichnet. Deshalb haben wir
uns auf den Weg gemacht um die Ecken und Läden
in Stuttgart zu entdecken, die sich genau damit
beschäftigen. Wir haben nicht alle geschafft, dafür
sind es einfach zu viele. Kleiner Tipp von uns: Wer
nach Second Hand Klamotten sucht, muss einfach
nur ab Marienplatz die Tübinger Straße
entlanglaufen. Am nächsten Tag fand dann die
lange Nacht der Nachhaltigkeit statt.

Bereits super erfüllt von einer großartigen Woche
sind wir in unsere letzte Veranstaltung in
Kooperation mit dem Stadtdekanat gestartet.
„Me&Now – Dein Abend für Nachhaltigkeit“ hat
nochmals verdeutlicht, wie wichtig das Thema für
junge Menschen ist. Im Haus der Katholischen
Kirche fanden sich am Samstagabend ca. 60
Jugendliche ein, um sich mit einer veganen Köchin,
einem Mitarbeiter der Secontique, einer Helferin
von Harrys Bude und zwei Mitgliedern des
Stuttgarter Jugendrates auszutauschen. 
Versorgt mit Minicheeseburger, Cupcakes,
Pizzaschnecken und vielen weiteren veganen
Leckereien haben es sich die Jugendlichen auf
Sitzsäcken und in Strandstühlen bequem gemacht.
In vier Runden sind sie zu den verschiedenen
Themen mit den Expert*innen ins Gespräch
gekommen und konnten gemeinsam diskutieren.

Mit „Me&Now – Dein Abend für Nachhaltigkeit“ hat
die erste Stuttgarter Care Woche einen
wunderschönen Abschluss gefunden. Erfüllt von so
viel Engagement freuen wir uns jetzt schon auf die
nächste Stuttgarter Care Woche! 

1
WOCHE

9
VERANSTALTUNGEN

157
TEILNEHMENDE

100%
ENGAGEMENT FÜR 
NACHHALTIGKEIT



basteln, zocken,
bilden ...





Wir haben eine neue Marke für alle jugend-
spirituellen Angebote in Stuttgart. Die großen und
kleinen Fragen des Lebens - dafür sind yourspace
und wir Jugendseelsorgenden da. Wir feiern
gemeinsam ungewöhnliche Gottesdienste und
nehmen uns Zeit für Austausch und Gespräche.
Erreichbar sind wir auch über Messengerdienste.

Seit neuestem findest du yourspace auch auf
Instagram und Tiktok. Denn: wir erleben Glauben
gemeinsam immer wieder neu. Sei gespannt, was
hier noch entsteht und passiert. 

Rückblick Jugendgottesdienste

Gemeinsam Gott und das Leben feiern – so kann
man in wenigen Worten zusammenfassen, was in
unseren Jugendgottesdiensten passiert. Die
Jugendgottesdienste bieten dir eine Möglichkeit mit
Gleichaltrigen deinen Glauben zu erkunden,
gemeinsam zu singen und zu beten, zu diskutieren
oder still zu werden. Im letzten Schuljahr haben wir
uns mit den Elementen auseinandergesetzt. In den
einzelnen Gottesdiensten haben wir den Fokus auf
Feuer, Wasser, Luft und Erde gelegt. Die Funken
sind geflogen, es ging kopfüber und hoch hinaus,
um am Ende geerdet sein zu können. Es gab eine
Feuershow, wir haben uns an unsere eigene Taufe
erinnert, man konnte auf einer Leiter einen eigenen
Psalm schreiben und wir haben im Sonnenschein
auf der Terrasse des Jugendreferats eine Vesper
gebetet und anschließend gevespert.

What the
yourspace?

Jugendspiritualität

acesp
your

yourspace_stuttgart

yourspace_stuttgart

Tabea
0157 33886074
tmaillet@bdkj.info

Maximilian
0157 33886021
mamagiera@bdkj.info

Wir sind für dich da! Melde dich gerne bei uns:

Du bist neugierig geworden und fragst dich, was in
den nächsten Jugendgottesdiensten ansteht? Sei
doch mutig und komm einfach mal vorbei!

Denn: NUR MUT – Das ist die neue
Jugendgottesdienst-Reihe, die im Oktober gestartet
ist. Sei gespannt auf Mutmachendes für deinen
Alltag. Wir treffen uns immer um 18:30 Uhr in der
Jugendkirche.

Alle Termine bis zum Sommer:

Sonntag, 25. Februar 2024 18:30 Uhr
Sonntag, 07. April 2024 18:30 Uhr
Mittwoch, 10. Juli 2024 18:30 Uhr



think about

I wonder if
stars and
galaxies
me too

KRASS KREUZ - Jugendkreuzweg 2023

Der Jugendkreuzweg ist ein ökumenisches Projekt
des Jugendreferats Stuttgart und der Evangelischen
Jugendkirche Stuttgart. Die interaktive Ausstellung
"KRASS KREUZ" zeigte den Leidensweg Jesu Christi
auf ganz neue Art und Weise. In unserer
Jugendkirche wurden dafür verschiedene Stationen
aufgebaut. Diese haben zum Nachdenken angeregt
und Platz für eigene Gedanken und Gefühle
angeboten. Die Ausstellung konnte selbstständig  
besichtigt werden. Es waren auch zahlreiche
Firmgruppen, Schulklassen und andere
Jugendgruppierungen da, um die Ausstellung zu
besuchen.

Es wird vom 11. – 29.03.2024 auch wieder einen
Jugendkreuzweg geben.

Nacht der Lichter 2023

An fast hundert Orten in ganz Deutschland wird die
"Nacht der Lichter" gefeiert. So auch traditionell in
Stuttgart. In diesem Jahr fand die Stuttgarter Nacht
der Lichter am 12. November 2023 in der
Domkirche St. Eberhard statt. Wir vom
Jugendreferat waren Teil des ökumenischen
Vorbereitungsteams. Viele hunderte Gläubige in
allen Altersgruppen kamen am Abend zusammen,
um nach der Liturgie der Communauté von Taizé
Gottesdienst zu feiern. Im Mittelpunkt standen
biblische Lesungen, das singende und stille Gebet
um den Frieden und die Verehrung des Kreuzes. St.
Eberhard ist in Kerzenschein erstrahlt und war erfüllt
von meditativen Gesängen. 

Segensdusche

Wir haben eine Segensdusche entwickelt. Den
ersten Auftritt hatte sie als Station beim
Jugendkreuzweg. Eigentlich ist es ganz einfach.
Man stellt sich einfach drunter, löst dadurch einen
Bewegungsmelder aus und bekommt dann einen
Segen über die eingebauten Lautsprecher
zugesprochen. Unsere Segensdusche war
mittlerweile auch schon bei Konferenzen und auf
dem Schlossplatz aufgestellt.



Hier geht was!

Niklas hat ein tolles Video über den Entwurf der Jugendkircheerstellt, das du gerne auf unserer Website anschauen kannst. Wir können den Start des Umbaus gar nicht erwarten!

Aus den Verbänden

Die BDKJ-Stadtleitung hat sich mit ihren Ideen im Bauausschuss für

den Umbau von St. Nikolaus zur Jugend- und Gemeindekirche

eingebracht. In den monatlichen Sitzungen wurden Bedarfe an eine

Jugendkirche formuliert. Inzwischen befindet sich der Bauausschuss

in der Endphase, so dass im Sommer 2024 mit dem Umbau

begonnen werden kann.

Leider mussten wir uns aber an der letzten BDKJ-Stadtversammlung

von unserer Stadtleitung verabschieden. Herzlichen Dank für euer

jahrelanges Wirken in der Stadtleitung: Gerit Fehrmann, Christian

Storch (Storchy) und Niklas Heck. Danke für euer Engagement, eure

Ideen und euer Mitwirken! Ihren Sitz im Bauausschuss werden sie

weiterhin behalten und Storchy wird weiter Vertretungsaufgaben

übernehmen. 

Leider konnte sich bisher niemand für die Neubesetzung der

Stadtleitung finden. Wenn du Interesse daran hast, kannst du dich

gerne an unseren Jugendseelsorger Maximilian wenden.



Mit Zuwachs durch die neu gewählten Vertreter*innen aus der
Ministrantenkonferenz konnten wir gut ins neue Jahr starten und
haben die Ministrantenkonferenz im Frühjahr dem Thema
Weihrauch gewidmet. Ute Baumgärtner von der Fachstelle für
Ministrant*innen konnte uns sehr viel über die Herstellung und die
Bedeutung von Weihrauch erklären. Sie hat ganz viele
verschiedene Weihrauchsorten mitgebracht, die wir alle
ausprobieren konnten. Danach haben wir uns über die Miniarbeit
in Stuttgart ausgetauscht.Im Mai ging es dann rund in unserer Stadt: Das Mister X Team
wurde gesichtet und knapp 40 Ministrantengruppen aus der
ganzen Diözese haben sich auf den Weg gemacht um sie zu
suchen. Einen Tag lang ist das Mister X Team durch Stuttgart mit
Bus, U-Bahn und S-Bahn gefahren. Dabei gab es ab und zu
Hinweise für die Agentengruppen, die bei der Suche ganz
nebenbei auch Stuttgart erkunden konnten. Vorbei an der
Wilhelma, über den Killesberg und die Alte Weinsteige gab es
viel zu entdecken. Zum Abschluss haben wir in der Domkirche
gemeinsam einen Gottesdienst gefeiert. Für die siegenden
Gruppen gab es sogar kleine Preise.  Aber die Gemeinschaft und
der Spielspaß beim Suchen standen an diesem Tag an oberster
Stelle. 
Im AKM sind derzeit gewählt: Vivien, Anastazja, Natalie, Stefan,
Lukas, Dominik & Max. Wir sind immer offen für eure Anregungen
und freuen uns über Nachwuchs und auf das kommende Jahr!

Im November startete die KSJ in die JSMP-Kurswoche 2023 in Tübingen. Fünf Tage

lang erarbeitete sie mit 16 Teilnehmenden die Grundlagen der KSJ und übte Skills

im Leiten einer Gruppe. Zwei Schulen waren dabei, stellten sich gegenseitig ihre

Schüler*innen-Cafés vor und tauschten sich viel untereinander aus. Über die

gesamte Woche entstanden auch neue Freundschaften. Wir bekamen in der

Woche sogar Besuch von Andreas Hund, der geistlicher Leiter der KSJ ist, und von

der Bildungsreferentin Charlotte Giannini. Über die Tage verteilt standen die

Teilnehmenden unter der Herausforderung selbst Spiele anzuleiten und hatten die

Möglichkeit sich durch Feedback darin zu verbessern. Da in den Schüler*innen-

Cafés unter anderem auch Süßigkeiten verkauft werden, näherten sie sich dem

Thema des kritischen Konsums an. Am letzten Tag ging es an die Planung der

Schulprojekte. Es entstanden viele kreative Ideen, wie ein Krimidinner oder eine

Schulübernachtung. Nach einer gemeinsamen Aufräum-Action und Auswertung

sind sie glücklich und mit vielen schönen Erinnerungen zurückgekehrt.



Das Jahr der KjG-Dekanatsleitung war zum

Einen geprägt von den regelmäßigen

Austausch- und Planungs-Treffen, die

nahezu alle online stattfanden. So konnte

sie sich trotz der unterschiedlichen

Örtlichkeiten Mannheim, Bremen und

Stuttgart gut treffen. Zum Anderen gab es

auch Kurspakete, für die die

Dekanatsleitung verantwortlich ist, sowie

zahlreiche Konferenzen. So lud die KjG-

Dekanatsleitung wieder  zur Frühjahrs-

Dekanatskonferenz ein. Neben den

üblichen Themen wie den Infos von ihr, der

Diözesanleitung und des Jugendreferats

oder den Delegationsabsprachen für die

KjG-Diözesankonferenz stand auch ein

Blick auf den Zukunftsprozess des BJAs auf

der Tagesordnung. Alle waren (und sind

noch) gespannt, wie es in der Diözese

damit weitergeht. 

Im Herbst gab es dann anstelle einer

Dekanatskonferenz erstmals einen KjG-

Abend. Bei einer leckeren Kürbissuppe

tauschten sich die KjGler*innen und an der

KjG Interessierte aus und hatten beim Pup

Quiz ihren Spaß. Danke an Kathi und Lea für

euer Engagement über das gesamte Jahr!

Seit Mitte April 2023 gibt es in einigen
Kirchengemeinden der Dekanate Stuttgart
und Rems-Murr insgesamt 21 neue
Gruppenleiter*innen. Ausgebildet wurden sie
im KjG-Kurspaket. Neben den Pflichteinheiten
der Juleica-Ausbildung zu Themen wie
Gruppe, Leitungsstile, Rechte und Pflichten
oder Planen und Organisieren gab es auch
noch andere Kupa-Einheiten. So konnten sich
die Jugendlichen bei einer Improtheater-
Einheit ausprobieren, mit etwas Strategie
eine Kirche bauen und das Spirituelle kam
auch nicht zu kurz. Gut gerüstet mit
wertvollem Wissen für die Jugendarbeit
erhielten danach alle ihr Zertifikat. Herzlichen
Glückwunsch an die neuen Leitungen und
vielen Dank ans Kupa-Team 2022/23!

Kaum war das Kurspaket vorbei, startete der
neue Kursjahrgang 2023/24 dann wieder zu
Beginn der Herbstferien. Los ging es auch für
diese Gruppe mit dem Grundkurs auf dem
Michaelsberg. 10 motivierte Teilnehmende
machen sich seitdem auf den Weg zum*r
Jugendleiter*in und werden von drei
Teamenden dabei begleitet. Das Team plant
schon fleißig die nächsten Einheiten und
freut sich auf das Wiedersehen mit der
Kursgruppe!



Es liegt ein ereignisreiches Jahr bei den DPSG Stämmen des Bezirks
Stuttgart zurück! Der Stamm Hofen feierte sein 90-jähriges Bestehen mit
einem großen Fest. Kräftig gefeiert wurde auch beim 40-jährigen Jubiläum
im Stamm Obertürkheim. In Möhringen wird eine neue Wölflingsgruppe
aufgestellt und für nächstes Jahr eine Rover-Sommeraktion nach Vietnam
geplant. Die Leonberger Pfadfinder*innen veranstalteten ein Wochenende,
um neue Leiter*innen zu gewinnen. Und in Zuffenhausen teilen sich die
Jüngsten nun zukünftig in eine Wölflings- und eine Jungpfadfindergruppe
auf. Der Stamm Oeffingen organisierte einen tollen Roverhike und freut sich
über einen neuen Stammesvorstand. Ein Highlight im Jahr 2023 war das
Diözesanlager. Unter dem Motto „Wir siedeln – RoStwärts“ haben sich in
den Sommerferien rund 1.200 Pfadfinder*innen aus 34 Stämmen sowie
internationalen Gruppen in der Jugendsiedlung Hochland in Königsdorf
versammelt, um gemeinsam für Nachhaltigkeit und Umweltschutz
einzutreten. Im November stand dann noch das Bezirkswochenende auf
dem Schloss Ebersberg an. In der Bezirksversammlung wurden die
Bezirksvorstände Rebecca und Simon nach Ablauf ihrer Amtszeit  
verabschiedet. Leider konnten keine neuen Kandidat*innen gefunden
werden.

Da es im Dekanat Stuttgart nur den PSG

Stamm in Hofen gibt, vertritt sich der Stamm

auf Dekanatsebene selbst und hat eher die

Anbindung an die Diözesanebene.

Aber dennoch lief auch 2023 wieder einiges

im Stamm. Traditionell im Jahresplaner steht

immer die Maibaumhocketse, die zusammen

mit der DPSG Hofen verantwortet wird, das

Blumenteppichlegen an Fronleichnam, das

jährliche Sommerzeltlager sowie der Stand

beim Hofener Weihnachtsmarkt. Und dann

gab es noch die ein oder andere Stufen-

Aktion und einen Stammestag. Die

Leiterinnen waren auf der Diözesanebene

aktiv und nutzten die verschiedensten

Gelegenheiten zum Austausch.



SegenSommer

Gottes Segen sei mit dir 
wie ein Ruheplatz am Wasser, 
wie ein Sonnenstrahl in deinem Gesicht, 
wie ein warmer Wind auf deiner Haut. 
Gottes Segen sei mit dir 
um zu weinen und zu lachen, 
um zu wachen und zu träumen 
um unterwegs zu sein und still zu verweilen.
Gottes Segen sei mit dir
wo immer du bist,
was immer du machst.
Amen.

Diesen Segen von Elfriede Gindl haben wir im
letzten Sommer bei einigen Aktionen genutzt. Er ist
aber ganz vielseitig einsetzbar. Du kannst ihn gerne
bei uns als Sommer-Segens-Kärtchen abholen. 

1 x 3 = Segen

Das 1 x 1 der
Jugendarbeit

Der Junge, der Maulwurf, der Fuchs und das Pferd
von Charlie Mackesy

Wir haben für dich ein Buch mit vielen gezeichneten
Bildern ausgesucht. Es ist angelehnt an den
gleichnamigen Kurzfilm. Dabei begegnen sich ein
einsamer Junge und ein Maulwurf. Zu ihnen stoßen
noch ein Fuchs und ein Pferd dazu. Sie alle fühlen
sich verloren und von der Welt im Stich gelassen,
doch sie unterstützen sich durch ihre Gespräche
über ihre Angst und Einsamkeit. Dadurch schenken
sie sich gegenseitig Kraft und zeigen, wie hilfreich
eine gute Freundschaft sein kann.

ISBN: 9783471360217
22,00 €

1 x 1 = Buch

Jenni hat passend zum Buch „Der Junge, der
Maulwurf, der Fuchs und das Pferd“ einen Impuls
geschrieben. Ihr könnt ihn zum Beispiel als Expuls
am Abend verwenden. Im Buch geht es unter
anderem um Themen wie Selbstzweifel, Tapferkeit
und Perfektionismus. Ihr könnt es gerne bei uns im
Jugendreferat ausleihen. Den Impuls findest du auf
unserer Website.

1 x 2 = Impuls
Jetzt wird’s oldschool. Wir haben einen
Kaugummiautomaten angeschafft. Die kleinen
Kapseln können zum Beispiel mit Süßigkeiten
befüllt werden. Du kannst aber auch Impulse oder
Zahlen für die Gruppeneinteilung reintun. Leihe den
Automaten gerne bei uns aus.

1 x 4 = Material



Um Feedback einzuholen haben wir für dich eine
ganz einfache Methode: Highlight und Lowlight. Alle
Teilnehmer*innen berichten so ganz kurz von etwas,
das richtig gut war und einer Sache, die eher nicht
so lief. Probier‘s mal aus!

Wenn du mal Flyer oder Plakate gestalten musst,
dann   empfehlen   wir   dir das  kostenlose  Tool          
           zu nutzen. Es funktioniert ganz einfach. Gerne
helfen wir dir bei Fragen weiter oder bieten bei
Bedarf auch eine Schulung an.

acesp
y

1 x 7 = Sticker

our

Sind wir mal ehrlich: wir alle lieben Sticker! Egal ob
auf Insta, WhatsApp oder an den verschiedensten
Orten in der Stadt aufgeklebt. Falls du mal Lust hast
ein paar Sticker zu verteilen, dann hole dir doch bei
uns ein paar Juref- oder yourspace-Sticker ab. Aber
Achtung: Aufkleben auf eigene Gefahr!

1 x 10 = Software

1 x 8 = Methode

Wir stellen dir hier das Spiel Darth Vader vor.
Es gibt eine anleitende Person, die Kommandos
verteilt. Die Gruppe läuft frei im Raum herum, bis ein
Kommando erklingt. Dabei gibt es drei
verschiedene Kommandos:

Kaffeeklatsch: drei Personen gehen zueinander
und klatschen schnell in die Hände
Dönerspieß: zwei Personen gehen zusammen,
wobei eine Person ihre Hand hochhält und den
Dönerspieß darstellt, während sich die andere
Person darunter dreht
Darth Vader: alle Teilnehmenden ziehen ihr
imaginäres Laserschwert

Wer das jeweilige Kommando als Letzte*r erfüllt
bzw. keine Gruppe findet, scheidet aus. Wer zuletzt
übrigbleibt, hat das Spiel gewonnen.

1 x 9 = Spiel

1 x 5 = Rezept
Das Catering für die Abschlussveranstaltung der
Care Woche hat die Leckerschmecker Küchenfee
Zsuzsa übernommen. Sie backt und kocht vegan.
Wir haben eines ihrer Rezepte für dich ausgesucht.
Starte doch mal eine Kochaktion! Viel Spaß dabei. 

1 x 6 = Raum
Für jede Veranstaltung braucht man einen
passenden Raum. Falls du noch keinen gefunden
hast, kannst du dich gerne bei uns melden. In
unseren Jugendräumen haben wir ganz viel Platz!



In den kommenden Monaten finden wieder
viele Aktionen statt. Hier bekommst du eine
Auswahl bis zu den Sommerferien. 
Alle Termine und Infos zu unseren
Angeboten findest du auf unserer Website
und auf Instagram.

Januar01

15.-18. Juseta  |  20. Schlittschuhlaufen
22. Sternstunde  |  27. Kindernachmittag

Februar02

13. Faschingsumzug  |  19. Sternstunde
25. Jugendgottesdienst

März03

06. Klettern  |  07. Präventionsschulung A2 
11.-29. Jugendkreuzweg  |  09. Kindernachmittag  |  18. Sternstunde 

April04

07. Spieletag  |  07. Jugendgottesdienst  |  08. Lektor*innen-Schulung
15. Sternstunde  |  18.-21. 72-Stunden-Aktion  |  27. Mädchenaktionstag

So geht es
2024 weiter

jugendreferat_stuttgart

stuttgart.bdkj.info



August08

Schließzeit

Juni06

17. Sternstunde  |  19. Wir gehen zum Public-Viewing
30. Spieletag

Juli07

09. Präventionsschulung A2  |  10. Jugendgottesdienst   
15. Sternstunde  |  25. Spieletag

Mai05

01. Hocketse  |  04. Kindernachmittag
31.05.-01.06. Kesselfestival

good to know
Bei uns gibt es außerdem einen Escape-
Room und ganz viel zum Ausleihen: 
Silent-Disco-Kopfhörer, Strahler,  Sport-
und Spielekisten und vieles mehr!

Wir schenken dir gerne ein offenes Ohr
und immer einen guten Kaffee dazu 
Komm gerne im Jugendreferat vorbei!



Landhausstraße 65, 70190 Stuttgart 

0711 / 6330 - 11 11

jugendreferat-s@bdkj.info

jugendreferat_stuttgart

stuttgart.bdkj.info
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